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Hinweise zu Schufa-Einträgen 

 

 

 

 

Die Schufa speichert Daten, die sie über Gläubiger und öffentliche Register 

bezieht und im Zusammenhang mit den wirtschaftlichen Verhältnissen ein-

zelner Personen stehen. Diese Daten sind bei nachgewiesenem berechtig-

ten Interesse Dritter einsehbar und können deren Entscheidungen beispiels-

weise bei dem Abschluss von Mobilfunkverträgen, Ratenkaufverträgen oder 

auch Mietverträgen beeinflussen. Vor diesem Hintergrund ist ein korrekter 

Datenbestand, insbesondere nach Abschluss eines Restschuldbefreiungs-

verfahrens von großem Interesse. 
 

Die Eröffnung des Insolvenzverfahrens speichert die Schufa während der ge-

samten Dauer des Insolvenzverfahrens. Dieses Merkmal „Insolvenzverfah-

ren eröffnet“ löscht die Schufa spätestens zum Endes des dritten Kalender-

jahres nach der Beendigung des Insolvenzverfahrens. Dies gilt auch für das 

Merkmal „Aufhebung eines Insolvenzverfahrens“. 
 

Sofern zusammen mit der Eröffnung des Insolvenzverfahrens auch die Ertei-

lung der Restschuldbefreiung beantragt wurde, speichert die Schufa das 

Merkmal „Ankündigung der Restschuldbefreiung“ bis zur Entscheidung über 

die Erteilung oder Versagung der Restschuldbefreiung. Die Ankündigung der 

Restschuldbefreiung erfolgt durch das Insolvenzgericht bei Eröffnung des In-

solvenzverfahrens. Wird schließlich nach Ablauf der sog. Wohlverhaltens-

phase die Restschuldbefreiung erteilt oder aber versagt, wird nach einem 

Zeitraum von 3 Jahren zum Jahresende das Merkmal „Erteilung bzw. Versa-

gung der Restschuldbefreiung“ auch gelöscht. 
 

Hinweise auf die Forderungen der Gläubiger in dem Insolvenzverfahren, die 

die Schufa aufgrund deren Meldung gespeichert hatte, werden nach Ertei-

lung der Restschuldbefreiung mit einem Erledigungsvermerk versehen, der 

wiederum ebenfalls 3 Jahre nach Erteilung der Restschuldbefreiung gelöscht 

wird. 

 

 


